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2. Änderung des  
Flächennutzungsplan

Maßstab 1:5000Rechtskräftig seit:

Verfahrensvermerke

N

Aktueller Stand: 2. Änderung:

Kartenhintergrund: Geobasisdaten  des Landes NRW ©  Land NRW 2018 Datenlizenz Deutschland - Version 2.0 (www.govdata.de/dl-de/by-2-0)

Der Beschluss zur Änderung des Flächennutzungsplanes wurde vom Stadtentwicklungsausschuss des 
Rates der Stadt Troisdorf am .................................. gefasst. (§ 2 Abs. 1 u. § 1 Abs. 8 BauGB) 

Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit ist gem. § 3 Abs. 1 BauGB durch öffentliche Anhörung am 
................................./ öffentlichen Aushang des Änderungsvorentwurfes vom ............................ bis 
.................................nicht durchgeführt / durchgeführt worden. Die von der Planung betroffenen Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange sind frühzeitig gem. § 4 Abs. 1 BauGB beteiligt worden  

 
Der Entwurf dieser Flächennutzungsplanänderung wurde durch 
……………………………………………………………….erarbeitet.  

…………, den ............................. 
 
.................................................... 
 

 
Der Stadtentwicklungsausschuss des Rates der Stadt Troisdorf hat den 
Entwurf der Flächennutzungsplanänderung in seiner Sitzung am 
.........................................gebilligt und die öffentliche Auslegung  sowie 
die Beteiligung der Behörden beschlossen. 
 
(§ 3 Abs. 2 u. § 4 Abs. 2 BauGB) 

 
Troisdorf, den ............................. 
 
 
 
.................................................... 
Vors. Stadtentwicklungsauss.  

Der Entwurf der Flächennutzungsplanänderung und die Begründung  
mit den wesentlichen umweltbezogenen Stellungnahmen hat während 
der Zeit vom ..............................bis ....................... erstmalig - vom 
..................... bis ............................ erneut - ausgelegen. Ort und Dauer 
der ersten – und der erneuten – Offenlegung wurde am 
.......................... - u. .........................- ortsüblich bekanntgemacht (§ 3 
Abs. 2 u. § 4 a Abs. 3 BauGB). Die Behörden und sonstigen Träger 
öffentl. Belange sind von der öffentl. Auslegung benachrichtigt und 
beteiligt worden (§ 3 Abs. 2 u. § 4 Abs. 4 BauGB). 

Troisdorf, den .............................. 
Der Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
.................................................... 
I. V. Techn. Beigeordneter 

Die Änderung des  Flächennutzungsplanes  wurde vom Rat der Stadt 
Troisdorf nach Prüfung der eingegangenen Stellungnahmen am 
............................. beschlossen. 

Troisdorf, den ............................ 
 
................................................... 
Bürgermeister 

Die Planänderung wird hiermit als Urkundsplan ausgefertigt (Erstausfer-
tigung). Dieser Plan stimmt mit dem Urkundsplan überein (Zweitausferti-
gung). Der Planänderung ist eine zusammenfassende Erklärung gem. 
§ 6 Abs. 5 BauGB beigefügt. 

Troisdorf, den ............................. 
 
.................................................... 
Bürgermeister 
                                 Siegel 
 

Die Flächennutzungsplanänderung wurde  am ..................................... 
genehmigt. (§ 6 BauGB) 
Zu diesem Plan gehört die Verfügung vom ........................... 
Az.: ........................................................................................  
 

Köln, den ................................... 
Bezirksregierung 
Im Auftrag 
 
................................................... 

 
Der Rat der Stadt Troisdorf hat am ............................. beschlossen,  
den modifizierenden Auflagen der Verfügung beizutreten. 

Troisdorf, den ............................. 
 
.................................................... 
Bürgermeister 

 
Die Bekanntmachung der Genehmigung ist am .............................. 
erfolgt (§ 6 Abs. 5 BauGB). Am Tage der Bekanntmachung ist die 
Flächennutzungsplanänderung wirksam geworden. 

Troisdorf, den ........................... 
Der Bürgermeister 
 
.................................................. 
I. V. Techn. Beigeordneter 

 
Ausschnitt aus der Deutschen Grundkarte( DGK 5 )  M = 1 : 5.000 wiedergegeben und  
vervielfältigt mit Genehmigung des Landesvermessungsamtes NW vom 01.03.2001 Nr. S 1197/2001. 
Vervielfältigungen jeder Art – auch auszugsweise – durch Dritte – sind nicht gestattet. 
 

Gesetzliche Grundlagen: 
Baugesetzbuch (BauGB) i. d. F. der Bekanntmachung vom 23.09.2004 (BGB. I S. 2414), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 29.05.2017 (BGBl. I S. 1298) 
Baunutzungsverordnung (BauNVO) i.d.F. der Bekanntmachung vom 23.01.1990 (BGBl. I S. 132), zuletzt 
geändert durch Gesetz vom 04.05.2017 (BGBl. I S. 1062) 
Planzeichenverordnung (PlanzV 90) i.d.F. der Bekanntmachung vom 18.12.1990 (BGBl. I 1991 S. 58), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 04.05.2017 (BGBl. I S. 1063) 

 

Gesetzliche Grundlagen
Baugesetzbuch (BauGB) i. d. F. der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGB. I S. 3634)
Baunutzungsverordnung (BauNVO) i.d.F. der Bekanntmachung vom 21.11.2017 (BGBl. I S. 3786)
Planzeichenverordnung (PlanZV) i.d.F. der Bekanntmachung vom 18.12.1990 (BGBl. I 1991 S. 58), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 04.05.2017 (BGBl. I S. 1057)
Landesbauordnung (BauO NW) i. d. F. der Bekanntmachung vom 21.07.2018 (GV. NRW S. 421)
Landeswassergesetz (LWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 08.07.2016 (GV. NRW S. 559)
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